
12. Juni 2024, 13 Uhr

Lübeck-Travemünde
Strandpromenade 

nahe Fontänenfeld-Brunnen

Die Krankenhausreform
steht kurz vor der
Verabschiedung. Ihre Folgen
sind lebensgefährlich!
Die Reform löst keine
Probleme, sondern
verschärft die Misere.
Hunderte Kliniken werden
schließen!

Wir protestieren:
Nein zur Reform.
Hände weg von
unseren Kliniken!



Am 12. und 13. Juni findet die diesjährige
GesundheitsministerInnenkonferenz (GMK) in Lübeck-
Travemünde statt. Die Krankenhausreform wird dort zentrales
Thema sein. Noch vor der Sommerpause will
Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach das wichtigste
Gesetz der Krankenhausreform im Schweinsgalopp durch
Bundestag und Bundesrat jagen. 

Das dürfen wir nicht zulassen! Denn die Reform wird
verheerende Folgen für die Gesundheitsversorgung sowohl
in ländlichen Regionen als auch in Ballungszentren haben.
Lauterbach wickelt sein Vorhaben in blumige Worte und versucht
es als Qualitätsverbesserung oder Entökonomisierung zu
verkaufen. Aber das wirkliche Ziel sind Schließungen von
Abteilungen oder gar Komplettschließungen. PatientInnen und
Personal wurden bei der Reform bisher gar nicht beteiligt.
Notfallversorgung, Kindermedizin und Kreißsäle werden die
größten Verlierer der Reform sein. Die schädliche
Profitorientierung und Privatisierung im
Krankenhausbereich bleibt bestehen.

Mit dem Bündnis Klinikrettung protestieren wir vor Ort:
Zum fünften Mal verleihen wir die „Goldene Abrissbirne“ –
unseren Schmähpreis für KlinikschließerInnen – und verlesen
eine satirische Laudatio. Aktive aus gesundheitspolitischen
Initiativen halten Redebeiträge. Außerdem zeigen wir unsere
neue Videoreihe, wo Krankenhausbeschäftigte und BürgerInnen
von Krankenhausschließungen berichten, die sie ganz persönlich
betreffen.

Alle sind eingeladen, sich an unserem Protest zu beteiligen!

12. Juni 2024, ab 13 Uhr
Lübeck-Travemünde, an der Strandpromenade in der
Nähe vom Fontänenfeld-Brunnen
Anmeldung an: info@klinikrettung.de

Über die Reform  auf dem Laufenden
bleiben: gemeingut.org/infobrief

Videoreihe: www.gemeingut.org/infothek/audiovideo


